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Zu unserem Titelbild

Die ganze Schweiz ist eine Beiz

Die Beiz, das Restaurant, das

«Näbedossewirtschäftli», die
Gourmetterie diese Einzelteile

einer umfassenden
schweizerischen Institution feiern
Geburtstag. Natürlich nicht sie

selbst, sondern der Verband, in
dem auch sie die Chance haben,
zusammen stärker zu sein als

jeder für sich allein. Der Schweizer

Wirteverband begeht in diesen

Tagen sein loojähriges
Jubiläum. Für den Nehelspalter ist
dies der Anlass, sich wieder einmal

des Themas «Beiz»
anzunehmen, denn die Beiz ist dem
Schweizer und bestimmt auch
vielen Schweizerinnen wichtig,
wenn nicht sogar heilig. Wie
sieht denndieBeiz aus, in der Sie
sich so richtig wohl fühlen? Da
wüssten wir ihnen einen Tip wie
aus dem Bilderbuch: Gemütliches

Interieur mit viel Holz;
zuvorkommendes Personal, das

schon seit Jahren hier arbeitet;
auf der Karte ehrliche regionale
Spezialitäten; guter Wein — und
fast so günstig wie das teuerste
Mineralwasser; unter den
Gästen ist noch nie Pöbel aufgefallen

— also da stimmt einfach
alles. Dumm an der Sache ist nur,
dass es hier keinen Platz mehr
gibt, um die Adresse beizufügen.

(Titelbild: Oskar Weiss)
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